
 

 Kalletal 
  Haupt- und Finanzaus-
schuss  , 19 Uhr, Rathaus. 

  AWO Langenholzhausen  , 
Gymnastik, 9.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte. 

  MGV Heidelbeck  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus. 

  Kirchenchor  , 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Hohenhausen. 

  MGV „Eintracht“  
Lüdenhausen  , Chorprobe, 
20 Uhr, Gaststätte Krooß. 

  Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net von 10-12.30 und 
14-17 Uhr. 

  Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , 14-20 Uhr geöff net für 
Jugendliche ab 13 Jahre. 

  KJK-Spielmobil  , 15.30-18.30 
Uhr, alte Schule Erder. 

  Eltern-Kind-Gruppe  , 16-
17.30 Uhr, AWO-Kita Ho-
henhausen. 

  Jugendtreff Erder  , Kinder-
treff  ab 5 Jahre, 16-18 Uhr. 

 Extertal 

  VHS-Vortrag   „Umweltbelas-
tungen in der Wohnung“, 
19.30-21 Uhr, Friedrich-
Winter-Haus, Pagenhelle 3. 

  Skat-Club „Herz Dame“  , 
Spielabend, 19 Uhr, Gast-
stätte „Zum Hackemack“, 
Bösingfeld. 

  MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 

  Jugendangebote  , 15.30-17 
Uhr, Miniclub, Corvinus-
Haus Asmissen; 16.30-18 
Uhr, Kinderclub, evangeli-
sches Gemeindehaus Bö-
singfeld. 

  Mädchentag  , 16-18 Uhr, 
„Cinema 55“, Bösingfeld. 

  Jugendcafé  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“, 
Almena. 

  Lauftreff  , 14.30-15.30 Uhr, 
Treff punkt „Auf den Stü-
cken 11“. 

 Dörentrup 

  „Frauen blicken durch“  , 20 
Uhr, Gemeindehaus Bega. 

  Bücherei Schwelentrup  , ge-
öff net von 15.30-17.30 Uhr. 

  RSV Schwelentrup, Lauf- 
und Nordic-Walkingtreff   , 
14.30 Uhr, Stallscheune; 
Herren-Fitness-Training, 
18.30 Uhr, Sporthalle am 
Bergstadion. 

  TSV Hillentrup  , 18 Uhr, 
Nordic-Walking-Gruppe, 
Hornsiek-Halle. 

  „Stay In“  , 15-16 Uhr, Flö-
tenchor; 16-16.45 Uhr, Kin-
derchor; 18-19 Uhr, Gitar-
ren-AG.  
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„Das grooved wunderbar“
Ernst-Mosch-Musiker Berthold Schick leitet Workshop des Lipperlandorchesters

Von Karl-Heinz Krull

Für einige Stunden  hat Peter 
Werpup die Leitung des Lip-
perlandorchesters an Berthold 
Schick abgegeben. Der Pro-
fi  zeigte den Bläsern bei einem 
Workshop, was sie noch dazu-
lernen können. 

Barntrup-Alverdissen. Mit ei-
nem freundlichen „Grüß Gott“ 
wird man in Alverdissen nicht 
allzu häufi g begrüßt. Für Bert-
hold Schick ist das Alltag, 
schließlich kommt er aus Rot 
an der Rot in Baden-Württem-
berg – und da spricht man eben 
so.  Er ist Blechbläser, hat bei 
Ernst Mosch und seinen „Ori-
ginal Egerländer Musikanten“ 
mitgemacht, seine „Allgäu 6“ in 
kleiner böhmischer Polka-Be-
setzung gegründet, ist Musik-
verleger, Komponist und Ar-
rangeur – und überhaupt ein 
Hansdampf in vielen Musik-
gassen. 

„Ich mache Workshops von 
Meran bis Alverdissen, das 
ist bisher mein nördlichster 
Punkt“, schmunzelt Schick in 
schönstem Dialekt, aber an sei-
nen Seminaren in Rot hätten 
auch schon Alphornbläser aus 
Paderborn und Bremen teilge-
nommen.  In Alverdissen geht 
es nicht ums Alphorn, hier 
sind Querfl öten, Klarinet-
ten, Tuben, Posaunen, Hörner, 
Schlagzeug und Trompete im 
Spiel. „Wir haben Methodik 
gemacht. Zungentechnik, An-
blastechnik, Tonübungen“, be-
schreibt Schick das Programm 
des ersten Teils. Nach der Pau-
se wird Polka gespielt. „Viele 

Wege führen nach Rom. Wir 
werden uns einige Stücke erar-
beiten. Anders als bei der wö-
chentlichen Probe gibt es dabei 
keine zeitliche Begrenzung“, 
erläutert Schick. 

Perfektes Zusammenspiel, 
Spannung aufb auen, die Auf-
merksamkeit des Publikums 
erspielen, heißt das Ziel.  Jede 
Instrumentengruppe darf das 
mal solo üben. Von „Bitte, bit-

te, wenn’s irgendwie geht, an 
dieser Stelle nicht atmen“ über 
„Die Nummer g’hört a bisserl 
schneller“ und „Diese Lücke 
ist so wichtig, damit Spannung 
entsteht“ bis zu „Sagenhaft , wir 
haben uns verstanden“ reicht 
Schicks umfangreiches Reper-
toire von sanft  kritischen bis 
hin zu lobenden Motivations-
bausteinen. Der Schlagzeuger 
kriegt einen Teil der Verant-

wortung für das Tempo aufge-
brummt und alle dürfen sich 
Schicks „Das Forte ist okay, das 
Piano könnte noch ein bisschen 
weniger sein“ zu Herzen neh-
men. „Geheimnisvoll spielen“ 
und „Töne bewusst anpacken“ 
helfen ebenfalls bei der Polka, 
die schließlich mit einem „Egal 
was passiert, wir bleiben Freun-
de“ auf die gemeinsame musi-
kalische Reise geschickt wird. 

Mit Erfolg. „Das grooved wun-
derbar“, stellt Berthold Schick 
fest. 

Fest steht nach diesem An-
schauungsunterricht: Gemein-
sames Musizieren ist penib-
le Detailarbeit und der Erfolg 
stellt sich nur dann ein, wenn 
„jeder bestmöglich mit wah-
rer Leidenschaft  spielt“.  Das 
ist für Berthold Schick selbst-
verständlich. 

„Etwas mehr Piano bitte“: Für Berthold Schick ist das gemeinsame Musizieren wie hier beim Lipperlandorchester mit sehr viel Detail-
arbeit verbunden.  FOTO: KRULL

Elfenborner starten mit Martinsmarkt in die Saison
Handarbeit ist gefragt: Bei 
diversen Advents- und 
Weihnachtsmärkten ist die 
Dorfgemeinschaft  Elfen-
born mit den in ihren Ein-
richtungen produzierten 
Waren in jedem Jahr zu fi n-
den. Den Auft akt bildet tra-
ditionell der eigene Mar-
tinsmarkt: Produkte aus 
der Kerzen- oder Wollwerk-
statt, der Gärtnerei oder der 
Hauswirtschaft  konnten 
dabei erworben werden, 
und auch die Außenstellen 
Begatal und Laubke der 
Lebenshilfe Lemgo waren 
mit ihren Waren vertreten. 
Personell unterstützt wurde 
die Dorfgemeinschaft  bei 
der Veranstaltung von der 
Feuerwehr und der CDU. 
Auf dem Bild: Celine 
(links) und Julia Kränert-
Repp fi lzen aus Wolle 
eigene Haargummis.  (mm)
 FOTO: MEIERKORD

Extertal
bekämpft
die Ratten

Präparate liegen in 
Kanalschächten aus

Extertal. In der Gemeinde 
Extertal wird noch bis zum 
morgigen Mittwoch in al-
len Ortsteilen eine Rattenbe-
kämpfungsaktion durch ei-
nen Fachbetrieb durchgeführt. 
Nach Auskunft  der Verwaltung 
handelt es sich um eine Routi-
neangelegenheit, wobei die 
Präparate vorwiegend in Ka-
nalschächten ausgelegt werden.

„Die Anlieger werden gebe-
ten, ihre Kinder darauf hinzu-
weisen, dass die ausgelegten 
Präparate nicht entfernt oder 
berührt werden dürfen“, heißt 
es in einer Pressemitteilung. 
Auch sollten Haustiere inner-
halb der ersten acht Tage nach 
der Auslegung nicht frei um-
herlaufen. Sollte ein Bereich be-
sonders stark von Ratten befal-
len sein, wird um Mitteilung an 
die Wirtschaft sbetriebe  gebe-
ten. Diese Bereiche würden ent-
sprechend berücksichtigt.

Weitere Informationen gibt es unter 

☏ (0 52 62) 40 21 31 oder 40 21 32.

Polizeichor garantiert beste Unterhaltung
Kalletaler Seniorenbeirat organisiert einen stimmungsvollen Nachmittag in Hohenhausen

Kalletal-Hohenhausen. Kräf-
tige Männerstimmen und 
Zupfi nstrumente haben in 
der Aula der August-Dreves-
Hauptschule für eine muntere 
Veranstaltung gesorgt. Dem 
Seniorenbeirat Kalletal ist es 
gelungen, mit dem Polizeichor 
Detmold und dem Mandoli-
nenorchester Pivitsheide ei-
nen unterhaltsamen Nachmit-
tag auf die Beine zu stellen.

Die stimmungsvollen Melo-

dien des Mandolinenorches-
ters und die fröhlichen Lieder 
des Polizeichores verbreiteten 
viel Freude bei dem Publikum. 
„Wir wollen uns für die Senio-
ren in Kalletal in allen Lebens-
bereichen einsetzten. Diese 
Unterstützung reicht von der 
Altenpfl ege bis hin zu einer 
vielfältigen Freizeitzeitgestal-
tung“, berichtete Friedhelm 
Potthoff , der stellvertretende  
Vorsitzende des Beirates.  So 

würde dieses Konzert den Seni-
oren nicht nur den Nachmittag 
verschönern, der Erlös könne 
darüber hinaus für gemeinnüt-
zige Zwecke genutzt werden.  

Und die zweistündige Veran-
staltung hat ihren Sinn erfüllt: 
Der Saal war gut gefüllt und 
die Operetten-, Musical- und 
Volkslieder animierten zum 
Schunkeln oder Klatschen. 
Unter der Leitung von Martin 
Krüger traten die Sänger und 

das Mandolinenorchester zum 
ersten Mal gemeinsam in Kal-
letal auf. 

Der Ruf des Polizeichores 
ist übrigens international. „In 
unserer 60-jährigen Geschich-
te waren wir nicht nur in Th ai-
land und Sri Lanka, wir haben 
außerdem in jedem europäi-
schen Land Konzerte gegeben“, 
betonte Friedhelm Meyer, Ge-
schäft sführer des Ensembles. 
 (mop)

Vor vollem Haus: Während der Polizeichor singt, warten die Mitglieder des Mandolinenorchesters in der Aula der August-Dreves-Schule 
auf ihren nächsten Einsatz.  FOTO: OSTRYCHARCZYK

Ehrenamtliche
gesucht
Für Sammlung

in Extertal
Extertal-Bösingfeld. In der 
Gemeinde Extertal gibt es bis 
Sonntag, 18. November, eine 
Haus- und Straßensammlung 
für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge. Ge-
sucht werden noch ehrenamt-
liche Sammler. 

Daran teilnehmen können 
laut Pressemitteilung der Ge-
meinde Vereine und Instituti-
onen, aber auch Einzelperso-
nen. Voraussetzung ist, dass die 
Sammler mindestens 15 Jahre 
alt sind. Jugendliche im Alter 
von 15 bis 18 Jahren dürfen nur 
zu zweit und nur bis zum Ein-
tritt der Dunkelheit eingesetzt 
werden. Jeder Sammler erhält 
einen vom Volksbund abge-
stempelten Sammlerausweis 
sowie eine Sammelliste, auf der 
die Spender eingetragen wer-
den müssen. Wo innerhalb der 
Gemeinde Extertal gesammelt 
wird, können sich die Sammler 
selbst aussuchen. 

Weitere Informationen gibt es bei 

Mechthild Ploner unter  ☏ (0 52 62) 

40 23 17.

TERMINE

Gebet für den Frieden
Barntrup. In der evangelisch-
reformierten Kirche Barntrup 
beginnt am morgigen Mitt-
woch um 19 Uhr ein Friedens-
gebet. Dabei haben Teilnehmer 
die Möglichkeit, für den Frie-
den in der Welt zu beten, Stil-
le zu erleben, über Gottes Wort 
nachzudenken oder mitten in 
der Woche einen Augenblick 
der Besinnung auf das Wesent-
liche zu haben.

Jugend ist engagiert
Extertal-Bösingfeld. Im Ju-
gendzentrum „Cinema 55“ in 
Bösingfeld gibt es am morgigen 
Mittwoch ab 18 Uhr eine öff ent-
liche Informationsveranstal-
tung zum Th ema „Jugendparla-
ment“. Hierzu sind alle jungen 
Menschen eingeladen. Eine Mit-
arbeiterin des Landesjugendam-
tes wird über die Möglichkeiten 
von Partizipation von Jugend-
lichen an kommunaler Politik 
informieren. Angestoßen wur-
de diese Aktion von einer Grup-
pe Jugendlicher um Lars-Colin 
Eckert, der auch als Ansprech-
partner fungiert. 

Klönen im Hotel
Extertal-Linderhofe. Die Mit-
glieder des Lippisch-Westfäli-
schen Fahr- und Kutschenver-
eins treff en sich am morgigen 
Mittwoch  im Hotel „Zur Burg 
Sternberg“ zum Klönen. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Rat Kalletal tagt
Kalletal-Hohenhausen. In der 
Aula  der August-Dreves-Schule 
tagt am Donnerstag, 8. Novem-
ber, der Rat der Gemeinde Kal-
letal. Beginn ist um 19 Uhr.

BLICK ZUM NACHBARN

Krimi-Nacht in der 
Kulturfabrik
Vlotho. Die 15. Vlothoer Kri-
mi-Nacht beginnt am Freitag, 
9. November, um 20 Uhr in die 
Kulturfabrik Vlotho. Die Au-
torin Katrin Jäger aus Münster 
wird ihr Buch „Schützenkö-
nig“, Vincent Kliesch seinen 
Th riller  „Der Prophet des To-
des“ vorstellen. Gleichzeitig 
gibt es in Vlotho ein Mitter-
nachtsshopping, wobei Mitar-
beiterinnen der Markt-Apothe-
ke als Hexen verkleidet durch 
die Fußgängerzone laufen und 
Lose verkaufen – der gesamte 
Erlös der Aktion geht an den 
Förderverein der Stadtbüche-
rei. Karten im Vorverkauf gibt 
es in der Buchhandlung am Ro-
seneck, im „Regenwurm“ und 
in der Stadtbücherei. Der Ein-
tritt kostet im Vorverkauf zwölf 
Euro.

Schröer erzählt Märchen
Kalletal-Hohenhausen. Unter 
dem Th ema „Erzähl mir was“ 
lädt die Volkshochschule in 
Kooperation mit den Kinder-
tageseinrichtungen in der Ge-
meinde Kalletal und der Schul-
pfl egschaft  der Grundschule 
Hohenhausen für Donnerstag, 
8. November, in das Pfl egezen-
trum „mittendrin im Kalletal“ 
ein. Von 19 bis 20.30 Uhr prä-
sentiert Märchenerzähler Lo-
thar Schröer  Märchen für El-
tern, Großeltern, Erzieher und 
Lehrer.

46321101_800112

EINE VIERTELSTUNDE SPÄTER…
…fallen den meisten von uns die besten und
schlagfertigsten Antworten ein. Nur leider oft
nicht dann, wenn wir sie gebraucht hätten.
Wir sprechen heute darüber, ob und wie
Schlagfertigkeit erlernt werden kann.

Außerdem gibt es bei uns
aktuelle Stellenangebote von
der Agentur für Arbeit im
Radio Lippe-Jobshop gegen
8.15 Uhr.
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